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Zu unserem Titelbild

Ab dieser Woche steht Genf wieder

ganz im Zeichen des Goldenen
Kalbes unserer Tage. Und als Gastgeber

der automobilen «High-Society

und -Technology» gehen die
Schweizer auch 1989 mit gutem
Beispiel voran. «Autoverkäufe auf
Rekordkurs» überschrieben die

Zeitungen die Meldung, wonach
im Januar 20 Prozent mehr Autos
verkauft wurden als im bisherigen
Rekordjahr 1988. Unter den
damals verkauften, über 300 000

Neuwagen in der Schweiz dürfte
allerdings kein «Ein-Pneu-Fahr-

zeug» gewesen sein, bei dem des

Fahrers wichtigstes Zubehör eine
mit Muskelkraft bediente

Luftpumpe ist. Was nicht heisst, dass

man es am Autosalon nicht auch
ab und zu mit «Aufgeblasenem»
zu tun hätte, zumal dann, wenn es

um die Preise geht. Da kann einem
schon mal die Luft wegbleiben,
genauso wie im alltäglichen
Strassenverkehr: Für dessen Probleme
will der Nebelspalter Lösungen
aufzeigen, die genauso unkonventionell

sind wie der extravaganteste
Einrad-Bolide

(Titelblatt: Ulrich Forchner)
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Bruno Hofer:

Schiebung im Bundesrat
Der Bundesrat diktiert nicht nur das Tempo auf
unseren Autobahnen, sondern auch jenes der

Volksabstimmungen. 1989 wird dabei als besonders schönes

Beispiel für (Ver-) Schiebereien in die Geschichte

eingehen: Zwei Jubiläen «pfuschten» den bundesrätlichen

Terminplanern nämlich ins Handwerk. Gut,
dass die Landesväter wieder einmal einen weisen
Ratschluss fassten. (Seiten 6/7)

Apocalypse
Tomorrow

Werner Catrina:

Vorbildliche automobile
Schweiz
Der Entwicklungsstand einer Gesellschaft lässt sich -
das ist mittlerweile allgemein anerkannt - am Auto
am besten messen. Dass die Schweiz im internationalen

Vergleich hervorragend dasteht, beweist Werner
Catrinas fotografische Dokumentation. Sie zeigt
auch, dass sich heute in unserem Land jeder Hornochse

auf Rädern bewegen kann. (Seiten 22/23)

Frank Feldman:

Auftrieb für die ganz Schnellen
Mit einem Dampfwagen schockierte der Comte de

Dion in den achtziger Jahren des letztenJahrhunderts
die oberen Zehntausend in Paris. Solche Autos sind
heute kaum mehr erhältlich, aber Lamborghinis,
Maseratis und Ferraris sind gross in Mode. Diese

Playboy-Spielzeuge für die Reichen der Welt werden von
acht oder mehr Zylindern schon mal in 12 Sekunden
auf200 Stundenkilometer getrieben. Und so fein wie
die Autos sind ihre Käufer. (Seiten 42/43)
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